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I. 


Bericht über die Generalverfammlung. 


Bn der am 15. Juli 1904 abgehaltenen, beſchlußfähigen, ordentlichen 
Generalverſammlung des Gefängnisvereins zu Danzig erſtattete der Vorſitzende, 
Erſter Staatsanwalt Saro, den unter II mitgeteilten Bericht über die Tätig⸗ 
keit des Vereins. 

Hierauf legte der Schatzmeiſter, Herr Stadtrat Adolph Claaſſen, die 
Jahresrechnung (unter III), welche auf Grund des vorgetragenen Reviſions⸗ 
berichtes der von der Generalverſammlung gewählten beiden Rechnungsprüfer 
als richtig anerkannt wurde. Dem Herrn Schatzmeiſter wurde ſeitens der Ber- 
ſammlung Entlaſtung erteilt und ihm für ſeine Mühewaltung von dem Vor⸗ 
ſitzenden namens des Vereins gedankt. 

Sodann wurden gewählt folgende in Danzig wohnhafte Herren als 

A. Vorſtandsmitglieder: 
Erſter Staatsanwalt Saro, Vorſitzender, 
Prediger Auernhammer, Stellvertreter des Vorſitzenden, 
Staatsanwaltſchaftsrat Oetting, Schriftführer, 
Stadtrat Adolph Claaſſen, Schatzmeiſter, 
. Konfiftorialvat Reinhard, 
Pfarrer Spors, | 
„Tiſchlermeiſter und Innungs⸗Obermeiſter Scheffler, | Beifiger. 
Baugewerksobermeiſter Herzog, | 
. Gefangnisdivettor Neunaſt, 
B. Rechnungsprüfer: 
1. Kaufmann Otto Momber, 
2. Kaufmann Emil Bahrendt. 
0. Vertrauensmann: 
Stadtmiſſionar Suhre. 

Des Vorgängers des letzteren, des aus ſeiner bisherigen Stellung aus⸗ 
geſchiedenen Herrn Stadtmiſſionars Ulitzſch wurde mit lebhaftem Danke fir 
ſeine im Vereine entfaltete mühevolle, aufopfernde und ſegensreiche Tätig⸗ 
keit gedacht. 

. Die Verſammlung bewilligte folgende Ausgaben für das laufende 
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Geſchäftsjahr: 
1. Zur Unterſtützung von entlaſſenen Gefangenen und von Familien 
Gefangener: 
a. an den Vorſtand bezw. den Vorſitzenden . . Mk. 200,— 
/ In Jorn wada LOW 
e. an Herrn Stadtmiſſionar Su hre 0900 — 
2. als Remuneration für Herrn Suhre . 250 


Zu übertragen Mk. 750, — 


3. als Jahresbeitrag: à Übertrag Mk. 750, — 
a. für den Danziger Jugendfürſorge-Verband . „ 10,— 
b. für den Provinzialverband der Weſtpreußiſchen 
Vereine zur Fürſorge für entlaſſene Gefangene „ 
re n «pd RUE ete SG 
5. für Unkoſten verſchiedener Art: 
a 


" 


a. Sneafjogebühreen . . . . . Mk. 68,— 
b. Inſertionskoſten „„ 30,— 
O OCU UN A 409 «Te e le te, pee 
U Some 
JJ ca A O0 
f. Porto und kleine Ausgaben.. „ 25,— 


g. Straßenbahnfahrkoſten 
a. für Herrn Spors Mk. 10,— 
p. für Herrn Suhre „ 30,— „ 40— 
h. Bureaumietzins für Herrn Suhre . „ 60,.— „ 304,50 
Mk. 1131,50 
Herr Rechtsanwalt Dr. Sachſenhaus regte an, fich mit den „Guttempler⸗ 
logen“ in Verbindung zu ſetzen, um in geeigneten Fällen die Aufnahme ent- 
laſſener Strafgefangener in dieſe Logen zu veranlaſſen. Herr Pfarrer Spors 
hob hervor, daß in dieſer Beziehung hinſichtlich der katholiſchen Entlaſſenen 
das „Kreuzbündnis“ und die „Mäßigkeitsbrüderſchaft“ in Frage kommen würden. 
Dieſe Anregungen fanden in der Verſammlung ſympathiſche Aufnahme. 


II. 


Bericht über die Tätigkeit des Gefängnisvereins 
im Jahre 1903. 


Der im Jahre 1881 hierſelbſt errichtete Gefängnisverein, deſſen Mitglieder— 
zahl im Vorjahre 169 betrug, hatte im Berichtsjahre 264 Mitglieder. 

An Jahresbeiträgen wurden beigeſteuert: 

190ᷣ/ 2 Mark 702,45 
. junge 68,46 

Auch während des Geſchäftsjahres 1903 iſt der Verein in der bisherigen 
Weiſe wirkſam und beſtrebt geweſen, die ihm durch die Satzungen vorgezeichneten 
Zwecke nach Kräften zu verfolgen und zu fördern. 

Vereinshilfe iſt ohne Unterſchied der Konfeſſion, des Standes, Alters 
und Geſchlechts gewährt worden. In allen Fällen hat eine ſorgfältige Prüfung 
der Bedürftigkeit und Würdigkeit der eine Fürſorge in Anſpruch nehmenden 
Perſonen ſtattgefunden, und zwar durch Einſicht der Akten, Einholung von 
behördlichen Auskünften und in der Regel durch Erhebungen an Ort und 
Stelle. In letzterer Beziehung hat der Verein hauptſächlich die Hilfe des 
Herrn Pfarrers Spors oder des Herrn Stadtmiſſionars Ulitzſch in Anſpruch 
genommen, je nachdem die Fürſorgetätigkeit ſich auf Perſonen der katholiſchen 
Rel gion oder auf Perſonen eines anderen religiöſen Bekenntniſſes erſtreckte. 
Mit beſonderer Dankbarkeit muß anerkannt werden, daß dieſe beiden Herren 
die ihnen von uns geſtellten Aufgaben mit dem größten Fleiße und Eifer ſowie 
mit hingebender Pflichttreue erfüllt haben. 
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Das Jahr 1903 war reich an Arbeit und hat einen bisher noch nie er- 
reichten Geſchäftsumfang aufzuweiſen. 

Dieſer Geſchäftsumfang und insbeſondere die Zunahme der Fürſorge⸗ 
tätigkeit im Vergleich zu den beiden recht geſchäftsreichen Vorjahren wird 
durch folgende Überſicht veranſchaulicht: 


Es iſt 
e e eee 1908 
A. Fürſorge nachgeſucht: 
von entlaſſenen Gefangenen .. 123 207 189 
von Familien Gefangener 50 30 50 


h 287 230 

B. Fürſorge gewährt: 
entlaſſenen Gefangenen. 88 163 176 
Familien Gefangenen 42 27 43 


130 190 219 
0. Fürſorge verſagt geblieben: 


entlaſſenen Gefaugenen . . . . 20 44 13 
Familien Gefangener 8 5 7 
A 43 47 20 


Im einzelnen ijt folgendes hervorzuheben: 

Den Satzungen entſprechend hat der Verein es auch im Berichtsjahre 
als ſeine Hauptaufgabe angeſehen, den entlaſſenen Gefangenen Arbeit zu ver— 
ſchaffen. Dies iſt in 33 Fällen gelungen. 

Es erhielten Arbeit nachgewieſen: 

1 Poſtbeamter, 1 Landwirt, 1 Buchhalter, 1 Schreiber, 1 Muſiker, 
1 Maurer, 1 Zimmermann, 1 Schiffszimmermann, 1 Kupferſchmied, 
1 Matroſe, 1 Dienſtmädchen, 2 Tiſchler, 6 Schloſſer und 14 Arbeiter. 

Von dieſen Entlaſſenen wurden 28 in Danzig, 1 in Zoppot, 1 in Ohra, 1 in 
Oſterode Oſtpr. und 2 in der Arbeiterkolonie Hilmarshof bei Konitz untergebracht. 

Ju 7 Fällen lehnten die Entlaſſenen die ihnen nachgewieſenen Arbeits 
ſtellen, weil ſie ihnen nicht zuſagten, gleich oder ſpäter ab. : 

In 143 Fällen war es nicht möglich, entlaſſenen Strafgefangenen Arbeit 
zu verſchaffen, nämlich 78 Arbeitern und 65 Perſonen anderer Stände. 
Dieſe betrübende Tatſache ſteht hauptſächlich im Zuſammenhange mit der großen 
allgemeinen Arbeitsnot, welche in noch höherem Grade als in den Vorjahren 
beſtanden und unſere ohnehin ſchon ſehr mühevolle Aufgabe und Tätigkeit 
noch mehr erſchwert hat. t 

Es erhielten ferner die Entlaſſenen Unterſtützung durch Gewährung: 

von Geldgeſchenken in 63 Fällen, und zwar in Höhe von 10 Pf. 
bis zu 8 Mk. 


„ Lebensmitteln in 22 Fällen, 
„ Arbeitsgerät NIMES EN 
„ Kleidungsſtücken HELD , 
„ Krankenkaſſenbüchern ite Son 7, 
„ Eiſenbahnfahrkarten W e y 
„ Beihilfe zur Wohnungsmiete in 3 „ 


Einem aus der Strafhaft entlaſſenen Schreiber wurde zur Beſtreitung der 
Reiſekoſten nach der Heimat ein Darlehn von 8 Mk. gewährt, welches er ſpäter 
zurückgezahlt hat. 
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In wiederholten Fällen wurden die Koſten für Verpflegung und Unter- 
kommen Entlaſſener in der „Herberge zur Heimat“ hierſelbſt bezahlt. 

Die ſeitens der Vorſteher der Strafanſtalten und Gefängniſſe in 56 Fällen 
dem Vereine überſandten Arbeitsverdienſtanteile von entlaſſenen Gefangenen 
haben die Herren Spors und Ulitzſch im Intereſſe der Fürſorge nach Maß⸗ 
gabe der hierüber beſtehenden miniſteriellen Beſtimmungen verwaltet. 

In 12 Fällen haben entlaſſene Gefangene, bezüglich welcher Fürſorge 
nachgeſucht war, ſich nicht gemeldet. 

Die Fürſorgetätigkeit des Vereins erſtreckte ſich endlich, wie ſchon erwähnt, 
auf 43 Familien Gefangener und zielte darauf hin, dieſelben vor ſittlicher Ver— 
wahrloſung und vor Not zu bewahren. Sie wurden unterſtützt durch Gewährung 

von Geldgeſchenken in 42 Fällen, und zwar in Höhe 
von 10 Pf. bis zu 12 Mk. 

„ Lebensmitteln in 16 Fällen 

„ Kleidungsſtücken in 3 „ 

Zu Weihnachten fand eine gemeinſame Beſcherung von 15 dieſer Familien 
ſtatt. Sie wurden nach einer Anſprache ſeitens des Stadtmiſſionars Ulitzſch 
mit warmen Kleidungsſtücken, Kolonial- und Fleiſchwaren ſowie etwas Naſch— 
werk für die Kinder beſchenkt. 

Die Geſamtſumme, welche zur Unterſtützung von entlaſſenen Gefangenen 
und von Familien Gefangener im Jahre 1903 verausgabt worden iſt, beträgt 
563 Mk. 

Das Abonnement auf den „Arbeiterfreund“ in 20 Exemplaren und auf 
„Kreuz und Krone“ in 6 Exemplaren iſt fortgeſetzt worden. Dieſe ſeitens des 
Vereins der hieſigen Gefängnisdirektion übermittelten Blätter werden Sonntags 
unter die Gefangenen verteilt und finden ſtets eifrige Leſer. 

Wenn auch im Berichtsjahre Fälle der Enttäuſchung und Undankbarkeit 
dem Vereine nicht erſpart geblieben ſind, ſo ſind doch in zahlreichen Fällen 
recht erfreuliche Erfahrungen gemacht worden. 

Beſonders erfolgreich iſt die Vereinshilfe geweſen bei einem Beamten, zwei 
Schreibern, einem früher dem Trunke ergebenen Schuhmacher und einem er- 
heblich vorbeſtraften Arbeiter. Dieſelben befinden ſich jetzt in einträglichen 
Arbeitsſtellen, führen ſich durchaus gut und ſind voller Dankbarkeit für die ihnen 
gewährte Fürſorge. 

Daher wollen wir in dem feſten Vertrauen auf immer beſſere Erfolge mit 
Treue, Fleiß und Eifer fortarbeiten an unſerem gemeinnützigen Werke. 

Unſeren verehrten Mitgliedern und allen, die uns durch Rat und Tat 
unterſtützt haben, danken wir auf das wärmſte und richten namentlich an die 
erſteren die Bitte, uns zur Gewinnung neuer Mitglieder, insbeſondere aber 
dabei behilflich zu ſein, Intereſſe und Verſtändnis für unſere ſchwierigen Be— 
ſtrebungen in den Kreiſen der Arbeitgeber zu verbreiten. 


Danzig, im Juli 1904. 
Namens des Vorſtandes 


Der Vorſitzende 


Saro 


Erſter Staatsamvalt, 


— — 


III. 
Jahresrechnung für 1903. 
Einnahmen. 


Kaſſenbeſtand am 1. Januar 1903 
Mitgliederbeiträge. Ą 0 
Zurückgezahltes Darlehn eines entlaſſenen Strafgefangenen . 
Zinſen von: 
Mk. 5800 — 3½ igen Pfandbriefen am 1. Juli und 
ee POSNET ESS 
„ 1000 — 3%igen Pfandbriefen am 1. Juli und 
31. Dezember 1903. : $ 
Legat des verſtorbenen Herrn Wilhelm Sudermann! 


Ausgaben. 
1. Zur Unterſtützung entlaſſener Gefangener und deren Familien: 
a. für den Vorſtand bezw. den a Mk. 213, — 
b. für Herrn Pfarrer Spots ru ; as 125, = 
c. für Herrn Stadtmiſſionar Ulitzſch ie 295, — 


2. als Remuneration für Herrn Ulitzſch fi 300,— 
3. als Jahresbeitrag: 
a. für der Danziger Jugendfürſorgeverband „  10,— 
b. für den Provinzialverband der Weſtpr. 
Vereine zur nu u AREA Ge- 
fangene . NETET = 
4, für Abonnements „ 32,— 
5. für Unkoſten verſchiedener Art: 
In baſſogebühreg Mt 74,20 
b. Juſertionskoſten ler, 23,80 
c. Kanzleikoſten „ sn 02 
d. Depotgebühren zt 0 
e. Porto und kleine Unkoſten 24104 (93) 
f. Fahrgeld mit der elektr. Bahn „ 40, — 
g. Bureaumiete an den Stadt⸗ 
monar Deren liz ſchh 15, „ 21232 
6. Ankauf von 1000 Mk. = Higen a SJ, chen 
Pfandbriefen . oo, 
Bleibt Kaſſenbeſtand am 31. Pau 8 1903 
Vermügensbeſtand. 
Kaſſenbeſtaud wie oben . 
3½ ige Danziger Hypotheken⸗ Pfandbriefe im Nominalwerte von 
342 ige Weſtpreußiſche Pfandbriefe im Nominalwerte von . 
ige Weſtpreußiſche Pfandbriefe im Nominalwerte von 


Danzig, den 31. Dezember 1903. 


Adolph Claaſſen 
Schatzmeiſter. 


r 


[24 


Mk. 


378,21 
768,46 

13, 
142,— 


Bin 


1000,— 


2394,67 


2197,82 
196,85 


196,85 
2600, — 
3200, — 
1000, — 


. 6996,85 


Mark. 

1, Ackermann, Dr, Stadtrat 8 
2. Anger, Kaufmann 3,.— 
3. Auernhammer, Prediger Bd 
4. Bahrendt, Emil, Kaufmann 2,— 
GH Bahrendt, Johanes „Kaufmann 1,— 
6. Bamberg, Paftor 8 1.— 
7. v. Baruekow, O Oberpräſidialrat 377 
8. Bartſch, Ger. Sekretär 1,— 
9. Bartſch, Gef.⸗Aufſeherin 0,50 
10, Behrendt, Gef.⸗Aufſeher 0,50 
11. Berger, Kommerzieurat i= 
12. Berneaud, J., Kaufmaun È,— 
15. Beſtian, Gef.-Aufſeher 0,50 
14. Bielewicz, Rechtsauwalt 5,— 
15. Biſchoff, Landgerichtsrat 3,.— 
16. Biſetzki, Aktuar 0,50 
17. Blance, Landgerichtsrat Gz 
18. Boeuig, Buchdruckereibeſitzer 3,— 
19. Boie, Superintendent a 
20, Brand, Landrat 3..— 
21. Brandt, J., Kaufmann ls 
22, Braun, Landgerichtsdirektor 3,.— 
23. b. Braunſchweig, kommand. 

General, Cze! lenz ORA 
24, Brunzen, 2 Direktor Le 
25. Buhlers, Sberregierungsrat B= 
26. Burgmann, Sattlermeiſter 3,— 
27. Casper, Rechtsanwalt B — 
28. Citron, Rechtsanwalt - „B= 
a Greate, Ad., Stadtrat . 10,— 
30. Claaſſen, Alb., Kommerzienrat 5,— 
Bl Claaſſen, Gruft, Kaufmann j= 
32. Damme, Geh. Kommerzienrat 10,— 
33. Damme, Paul, Dr., Kaufmann 8 
34. Dau, Paul, Kaufmann 3,.— 
35. Daſſe, Dr., Stadtrat "e 
36, Davibjohu con Kaufmann De 
47. Delbrück, Oberpräſident, 

Exzellenz : 3— 
38. Deutſchendorf, Kaufmann 7 3,— 
39. Dewitz, Gefäuguisfuſpektor 1,— 
40, Dobe, Rechtsanwalt 5,- 
41. Döblin, Geste ene IE US * 
12, Doering, Landgerichtsrat he 
43. Doering, C. H., Kaufmani DT 
44, Domansty, F., Kaufmann 0,50 
45. Dworack, Gefängnisinſpektor . L= 
16. Ehlers, Erſter Bürgermeiſter . 3, 
47. Eggert, Dr, Gymnaſial-Ober⸗ 

lehrer „„ LG 

5. Eugell hardt, Aktuar 0,50 


Verzeichnis der Mitglieder und der gezahlten Beiträge. 


Mark. 
49, Engler, Gef. -Aufſehe 0,50 
50. Farue, Fräulein 0,50 
51. Farne, Dr. med.. N 
52. Filczeck, Hilſsgerichtsdiener „0,50 
59. 999 Amtsgerichtsrat u Mar 
54. v. Frantzius, era RU: An de By 
55. a Frantzius, C., Fräulein . 2,— 
56. Friedländer, Dr. med., 

Gantuisrat ou Ada on 
57. Fuchs, Guitar, Chefredakteur 3, 
58. Fuchs, Ger.⸗Sekreteiir . . 1, 
59. Fuchs, Gef.-Aufleber . . . 0,90 À 
60. Fuhſt, Prediger - mi B= 
61. Fürſt H. L., Bankdirektor — 
62. Fürſtenberg A., Witwe 


Gall, Juſtizrat' 

. Gelhorn, Alb., Bankier 
35. Gibſone, Geh. ; 
6. Gogoll, an ide Wt. 1 


Kommerzienrat 


66 
67. Goldhaber, L., Kaufmaun. 3,— 
68. Gröbler, Dr., Kouſtſtorialrat . 25 
69. Gronau, Georg, Kaufmann Sf 
70. Hahn u. Löchel, Fabrikanten . 3,— 
71. Handt, Gerichtediener atts 0,50 
7 5 Dr., Landgerichtsdir. 35 
73. Haſſe, Kaufmann L Fr 
74. Santo T Baugewerksmeiſter D,— 
75. Hevelke, Pfarrer 3 (445044 
76. Hoffmann, Profefior. . - . 5 
rd alk: Pfarrer agg. . 0,50 
78. Holtz, John, Kaufmaun .. 3, 
79. Hoppe, Paftor . £ ls 
80. v. Horn, General und 

à ontmanbant bon Danzig. . 2,— 
81. v. Hülſen, Paftor ET 
82. | SE Ent, Landgeridtsrat . . 3, 
83. Jagd, Gef⸗Aufſeher . 0,50 
84. Jahnke, Ger Aſſiſtent . 0,50 
85. v. Jarotzki, Regierxungs spräſident 2, 
86. Ick, Johannes, Kaufmann . 4, 


„Ibachimſohn, Th., Kaufmaun 


9. Jork, Landesrat ) 
0 Kafemann, Buch druckereibeſitzer 3, 
3 
3 


) 
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Ratbileitch, Amtsgerichtsrat 


, 
‘ Kamler ler, Amtsrichter = Sy j 
3. Kannengießer, Gef. Sufpett, 1 
Gehilfe . 0,50 | 
Karow, Bäckermeiſter en => 
. Seruth, Rechtsauwalt - . 6, 
z. Klawitter, Kaufſmaun - . 3, 


In: 
98, 
99. 
100, 
101. 
102. 
103. 


104, 
105. 
106. 
107. 
108. 
109. 
110, 
RAE 
112. 
113, 
114, 
115. 
116. 
Hi 
118. 
119. 
120. 
121. 
122: 
123. 
124, 
125. 
126. 
Ls: 


128 


129. 
130, 
151. 


132, 


99 


OO. 
134. 
135, 
136. 
137. 
138. 


139. 


140. 
141, 


142, 
148, 


144. 


145. 


146, 


147. 
148. 
149, 
150, 
151; 


Mark. 
Kleemann, Th., Kaufmann 3,— 
Kliewer, Anna, Fräulein 2,— 
SUN, , CRUEL E 
v. Knoblauch, Kanzleigehilfe . 0,50 
Koberſtein, Gef. ⸗Hilfsaufſeherin 1,— 
Köch, Kanzleigehilfe 0,50 
Köſtlin, Dr. med., Juſtituts⸗ 
direktor eee eee, 
Komorowski, Dr, Landrichter 3,— 
Kopſch, Fräulein 2, 
Kornjewski, Gef.⸗Aufſeher 0,50 
Kosmack, Stadtrat 5,— 
Kreutz, Gef.⸗Aufſeher 0,50 
Krieſche, Oberpoſtdirektor 3,— 
Kruſe, Landesrat J. 
Kuhn, Joſef, Weingroßhändler 3,.— 
Kuga, Gef.⸗Aufſeher . 1— 
Labinski, Gef.⸗Aufſeherin . 0,50 
Lachmann, Hem., Kaufmann 5,— 
Lange, Gef.-Oberaufſeher . 0.50 
Lauski, Gef.⸗Aufſeher 0,50 
ny tree dt fk 8, — 
Lebenſtein, Jul., Kaufmann sz 
Lehmann, Regierungsrat 1 — 
Lenski, Oef.-Dbcraufieber . 1,— 
Lepp, Eduard, Kaufmann. 3, 
Leu, Oberiuſpektor 3, 
Levyſohn, Juſtizrat . 3,.— 
Lipkowski, Kanzleigehilfe 0,25 
Loeſekraut, Werkführer . „— 
Lyncke, Fräulein 1,50 
Mangold, Profeſſor . 1,— 
Manhardt, Geſchwiſter Bd, 
Maul, Staatsanwaltſchaftsrat 3,— 
Maurach, Dr., Landrat 5, 
Mayer, H. W., Brauereibeſitzer 3,— 
Meckbach, Stadrat . 87 
Mehrlein, Landesrat Sj 
Mende, Gef.-Aufſeher m W 
Meyer, Konſiſtorial-Präſident 5,— 
Meyer, Dr., Rechtsanwalt 5,— 
Meyer, Albert, Ronful . 3,— 
Mitzlaff, Stadtrat 3,.— 
Mix, Kommerzienrat „ B= 
Mix, Bonboufabrikant . . 5,— 
Momber, Anna, Frau, Rentiere 3,— 
Momber, Otto, Kaufmaun 3,.— 
München, Gefäugnisinſpektor . 1,— 
Monglowski, Paul, Kaufmann 8,— 
Müller, Diakon ernie 
Müuſterberg, Otto, 
Kommerzienrat „ ee eR 
Muskate, Alfred, Kommerzienr. 5,— 
ande fees 2 0 YE 
Neumüller, Konſiſtorialrat ð, 
Neunaſt, Gefängnisdixektor 8,— 
v. Nieſſen, Marie, Fräulein, 
Rentiere. RAA SE 


„Oehlſchläger, Amtsgerichtsrat. 


Mart, 
„Norddeutſche Rreditanftalt - 6,— 
„Nothwanger, Generalkonſul 3,— 


155, Oetting, Staatsanwaltſchaftsrat 8,— 
156. Oſtermeyer, Prediger 3,- 
157. Pape, Paul, Kaufmann 3,— 
158. Patzig, Eugen, Koujul . 3,- 
159. Pawlowski, P., Kaufmann 10,— 
160. Pfeiffer, Ger.-Sekretär los 
161. Piorreck, Gef.-Aufleber 0,50 
162. Plagemann, Landrichter 3 - 
163. Blagemanı, Franz, Kaufmann 3, 
164. Ploch, Staatsanwalt 3,— 
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W. 
Satzungen des Gefängnisvereins zu Danzig. 


Zweck des Vereins iſt: 
4, 


a. den Gefangenen nach ihrer Entlaſſung durch Verſchaffung von Unter- 
kommen und Arbeit oder auf ſonſt geeignete Weiſe die Möglichkeit zum 
redlichen Fortkommen zu verſchaffen, 

b. die ſittliche Hebung derſelben, namentlich der jugendlichen Gefangenen, 

e. die Einwirkung auf die Familien der Gefangenen während der Straf— 
haft der letzteren. 


„Mitglied des Vereins ift jeder, welcher fih zur Zahlung eines feſten Jahres- 


beitrages oder zu beſtimmter perſönlicher Tätigkeit für die Zwecke des Vereins 
verpflichtet; die Aufnahme erfolgt durch den Vorſtand. 

Der Vorſtend des Vereins beſteht aus einem Vorſitzenden, einem Stellver⸗ 
treter, einem Schriftführer, einem Schatzmeiſter und fünf Beiſitzern, welche 
letzeren, im Behinderungsfalle als Vertreter der Erſtgenannten fungieren. 
Beim Ausſcheiden eines Vorſtandsmitgliedes iſt der Vorſtand befugt, ſich 
durch Kooptation eines Vereinsmitgliedes vorbehaltlich der nächſten General⸗ 
Verſammlung zu ergänzen. 

Der Vorſtand leitet die Geſchäfte des Vereins nach einer von ihm ſelbſt 
entworfenen Geſchäftsordnung und beſchließt insbeſondere über die Ver⸗ 
waltung der Gelder, nach Maßgabe der von der Generalverſammlung auf⸗ 
geſtellten Normen. 

Zahlung aus der Vereinskaſſe hat der Schatzmeiſter auf Grund einer An⸗ 
weiſung von wenigſtens zwei Vorſtandsmitgliedern — zu welchen er nicht 
gehören darf — zu leiſten. Der Vorſitzende hat in dringenden Fällen die 
Befugnis, Zahlungen bis zum Betrage von 15 Mk. anzuweiſen. 


„Der Vorſtand wird von einer jährlich zu berufenden Generalverſammlung 


der Vereinsmitglieder gewählt. Wiederwahl iſt zuläſſig. Der Vorſtand iſt 
bei Anweſenheit von drei Mitgliedern beſchlußfähig. 


„Jährlich wird eine Generalverſammlung abgehalten, welche mit abſoluter 


Majorität beſchließt. Dieſelbe iſt durch zweimalige Bekanntmachung in den 
von dem Vorſtand zu beſtimmenden Blättern zu berufen, und zwar das letzte 
Mal mindeſtens drei Tage vor dem anberaumten Termin. Sie iſt beſchluß⸗ 
fähig ohne Rückſicht auf die Zahl der Erſchienenen, wenn ſie ordnungs⸗ 
mäßig berufen iſt. 


„In der Generalverſammlung wird über den Stand und das Wirken des 


Vereins Bericht erſtattet, die Jahresrechnung gelegt und nach Prüfung durch 
mindeſtens zwei von der Generalverſammlung zu wählende Mitglieder 
dechargiert, der Vorſtand neu gewählt und werden geeignetenfalls wichtige 
Fragen aus dem Gebiet des Gefängnisweſens erörtert. 


„Eine außerordentliche Generalverſammlung hat der Vorſtand anzuberaumen, 


ſobald er dieſelbe für notwendig erachtet oder zehn Mitglieder es beantragen. 
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